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Mit
Kino-Programm
Weil der Stadt
auf Seite 24

Veranstalter: Feuerwehr Mönsheim

Der schwäbische Kabarettist

ULI KEULER 
mit seinem Programm:

Uli Keuler spielt ...
am Samstag, 25. Oktober 2014
um 20.00 Uhr in der
Appenbergfesthalle
in Mönsheim.

Die Karten sind
ab sofort zum Preis  
von 18,– Euro  
erhältlich beim  
Farbenhaus Frohnmayer,
beim Schuhhaus Bauer 
und im Rathaus.
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Regelmäßige Informations­
veranstaltungen zur  
Betreuten Wohnanlage in der  
Gartenstraße von Mönsheim

Auf vielfache Anregung findet zukünftig jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Rathaus von Mönsheim eine offene In-
formationsveranstaltung zu dem anstehenden Projekt der 
Betreuten Wohnanlage in der Zeit von 16.00 – 18.00 Uhr statt.

Dabei haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich unverbindlich und kompetent zu allen Fragen und An-
liegen in Verbindung mit dem Projekt der Betreuten Wohn-
anlage zu informieren.

Die GIG als Investitions- und Vorhabenträger beantwortet 
den Besuchern alle Fragen in Zusammenhang mit der Ob-
jekterrichtung und der anschließenden Nutzung und Be-
treuung.

Ergänzend dazu stehen in der Zukunft auch weitere, mit 
dem Projekt beteiligten Personen und Institutionen zur un-
verbindlichen Beantwortung von Fragen und zur Übergabe 
gewünschter Papiere zur Verfügung (z. B. Landeswohlfahrts-
werk, etc.).

Die Termine mit dem erweiterten Beratungsangebot wer-
den rechtzeitig über diesen Gemeindeanzeiger veröffent-
licht.

Der erste Informationsnachmittag findet am Mittwoch, 
den 5. März 2014 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Trauzimmer des neuen Rathauses der Gemeinde Möns-
heim statt.

Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, von diesem 
Beratungs- und Informationsangebot im Rahmen der Ge-
samtkonzeption des sozialen Netzwerkes der Gemeinde 
Mönsheim regen Gebrauch zu machen.

GIG / Gemeindeverwaltung Mönsheim

Amtliches

Ansiedlung der Firma Bader  
im Gebiet „Waldwiesen“  
der Gemeinde Wiernsheim

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
in der Sitzung am 6. Februar 2014 hat sich der Mönsheimer 
Gemeinderat erstmals mit dem Thema „Ansiedlung der Firma 
Bader in Wiernsheim“ beschäftigt. Es wurde beschlossen, den 
Verantwortlichen bereits vor Beginn des offiziellen Bebau-
ungsplanverfahrens, in einem offiziellen Schreiben die Mei-
nung der Gemeinde Mönsheim mitzuteilen. 

Dieses Schreiben ist nachfolgend zu Ihrer Information 
abgedruckt:

Sehr geehrter Herr Kollege Oehler,
sehr geehrte Damen und Herren,
kurz vor Weihnachten 2013 wurde über die Presse bekannt-
gegeben, dass sich die Firma Bader aus Pforzheim mit ihrem 
Logistikzentrum im Wiernsheimer Gebiet „Waldwiesen“ ansie-
deln möchte. Diese Nachricht wurde nicht nur bei der Verwal-
tung der Gemeinde Mönsheim, sondern auch bei den Bürgern 
der Gemeinde sowie in der Nachbargemeinde Wurmberg 
mit großer Besorgnis aufgenommen. In seiner Sitzung am 
6. Februar 2014 befasste sich der Mönsheimer Gemeinderat 
erstmals mit diesem Thema und hat beschlossen, bereits vor 
Beginn des formellen Bebauungsplanverfahrens den Ent-
scheidungsträgern die Meinung der Gemeinde Mönsheim 
mitzuteilen. Zusammengefasst lautet die Forderung der Ge-
meinde Mönsheim wie folgt:
Wir erwarten, dass die Planung der Ansiedlung der Firma 
Bader in Wiernsheim zurückgenommen, beziehungswei-
se an einer anderen Stelle in Angriff genommen wird, an 
der Nachbargemeinden nicht durch das zu erwartende 
Lkw-Aufkommen belastet werden. Sofern dies nicht ge-
schieht, fordern wir das Landratsamt Enzkreis und den 
Regionalverband Nordschwarzwald auf, die Planung an 
diesem Standort nicht zu genehmigen.
Ich möchte ausdrücklich betonen, dass die Gemeinde Möns-
heim grundsätzlich kein Problem mit der Firma Bader hat und 
sich auch nicht gegen gewerbliche Ansiedlungen in den Ge-
meinden des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu 
stellt. Darin inbegriffen die Erschließung des Gebietes „Wald-
wiesen“ in Wiernsheim mit „normalem“ Gewerbe, nicht aber 
mit einem Logistikunternehmen dieses Ausmaßes!
Durch den zu erwartenden LKW-Verkehr sehen wir in diesem 
Fall die Belange unserer Bevölkerung extrem beeinträchtigt. 
Das betrifft sowohl die Anlieger entlang der Ortsdurchfahrt, 
als auch die Bewohner unseres bestehenden Wohngebietes 
„Gödelmann“. Auch die Planungen der Gemeinde, das Bau-
gebiet „Gödelmann“ entsprechend den Festsetzungen im Flä-
chennutzungsplan zu erweitern, werden durch das Vorhaben 
stark beeinflusst.
Wie aus der Presse zu entnehmen war, wird mit 55 Lkw-
Fahrten/Tag gerechnet. Fahrten, mit denen laut Aussage von 
Herrn Kollegen Bürgermeister Oehler ausschließlich das Ver-
sendezentrum in Bruchsal bedient werden soll.
Das soll heißen, dass mit diesen Fahrten die Ortsdurchfahrt 
Mönsheim nicht belastet wird, da die Lkws von der L 1134 
kommend über die L 1177 in Richtung A8-Anschlussstelle 
Pforzheim Süd/Wurmberg fahren. Dies wiederum bedeutet 
aber eine enorme und nicht akzeptable Zunahme des Schwer-
lastverkehrs entlang des Wohngebietes „Gödelmann“.
Die Firma Bader ist ein expandierendes Unternehmen. Das 
lässt erwarten, dass die genannten Lkw-Fahrten lediglich 
eine Untergrenze bedeuten und diese Zahl in den kommen-
den Jahren steigen wird. Selbst wenn es sich bei den genann-
ten Zahlen „nur“ um die Fahrten vom Lagerstandort zum 
Versendezentrum handelt, so kommen die Lieferungen der 
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Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Bekanntmachungen

Zweckverband Bauhof Heckengäu –  
Vergabe der Friedhofspflege

In der Sitzung am 13. Januar 2014 beschloss die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes „Bauhof Heckengäu“, die Pfle-
gearbeiten auf den Friedhöfen der Verbandsgemeinden an das 
Bestattungsunternehmen Britsch aus Wurmberg zu vergeben. 
Es wird ein entsprechender Vertrag abgeschlossen, der am 1. 
März 2014 beginnt und zunächst eine Laufzeit von 2 Jahren hat.
Bisher werden die Arbeiten auf den vier Friedhöfen durch 
die Mitarbeiter des Bauhofes durchgeführt. Die Herstellung 
der Gräber wird bereits jetzt von externen Firmen erledigt. In 
ihrer Organisationsuntersuchung ermittelte die Gemeinde-
prüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) für den interkom-
munalen Bauhof eine Mitarbeiterstärke von 13 –15 Personen. 
Durch bevorstehende Ruhestände, die zurzeit nicht komplett 
durch Neueinstellungen ersetzt werden, wird sich die Perso-
nalstärke des Bauhofs Heckengäu im Jahr 2014 auf 12 Mitar-
beiter reduzieren. Um die Aufgabenerfüllung des Bauhofes 
weiterhin strategisch planen und deren ordnungsgemäße Er-
ledigung gewährleisten zu können, ist es notwendig, zumin-
dest vorübergehend, einen Teilbereich der Arbeiten extern zu 
vergeben. Die Friedhöfe eigenen sich dafür gut, da sie einen 
abgeschlossenen Bereich mit einem gut abgrenzbaren Aufga-
bengebiet darstellen.
Das Bestattungsunternehmen Britsch hat dem Zweckverband 
die Übernahme der Friedhofspflege und Gräberherstellung 
angeboten. Das Unternehmen ist seit vielen Jahren im Bereich 
der Friedhöfe, gerade im Gebiet des Zweckverbands, tätig und 
kennt die örtlichen Gegebenheiten und Besonderheiten. Der 
Umfang der Arbeiten umfasst im Wesentlichen:

•	 Die Pflege der Grünanlagen innerhalb der Friedhofsmauer.
•	 Verantwortlicher Ansprechpartner für die Grabarbeiten 

auf dem Friedhof in Rahmen einer Bestattung.
•	 Winterdienst auf den Friedhöfen.

Im Rahmen der Beratung in der Zweckverbandsversammlung 
wurde von den Gemeinderäten darauf hingewiesen, dass es 
sich bei den Friedhöfen um ein Einrichtung mit viel Publi-
kumsverkehr handelt, bei der von den Besuchern besonderes 
Augenmerk auf jederzeit gut gepflegte Anlagen gelegt wird. 
Frau und Herr Britsch gewährleisten dies ebenso, wie sie Ge-
währ dafür bieten, dass auch parallel stattfindende Bestattun-
gen durchgeführt werden können.

Warenhersteller an den Lagerstandort trotzdem noch hinzu. 
Die Zulieferfahrten von den Herstellern der Waren an den 
Lagerstandort werden um ein Vielfaches höher sein als der 
genannte Verkehr und diese Waren kommen aus allen Rich-
tungen. Somit ist über die A8-Anschlussstelle Heimsheim na-
türlich auch die Ortsdurchfahrt von Mönsheim betroffen. Ins-
besondere weise ich in diesem Zusammenhang auch auf die 
eigenen Veröffentlichungen auf der Homepage der Firma hin, 
wonach durchschnittlich 35.000 Sendungen das Werk verlas-
sen und die Firma am Sitz in Pforzheim bereits jetzt Lager
standorte mit gut 200.000 Lagerplätzen für mehr als 100.000 
Artikel betreibt. Das sind Zahlen, die keineswegs zur Beruhi-
gung beitragen.
Die Damen und Herren des Gemeinderates haben darüber hi-
naus kein Verständnis für die Entscheidung der Firma Bader, 
ein Logistikzentrum abseits von Fernstraßen zu planen. Unse-
res Erachtens gehört ein solches Unternehmen in ein Gebiet, 
von wo aus die Autobahn ortsdurchfahrtsfrei erreicht werden 
kann. Wir gehen davon aus, dass sich die Verantwortlichen der 
Firma Bader mit den örtlichen Verhältnissen vertraut gemacht 
haben. Egal in welche Richtung die Auslieferung erfolgt oder 
aus welcher Richtung die Waren angeliefert werden, immer ist 
die Fahrt durch eine enge und problematische Ortsdurchfahrt 
(Mönsheim oder Wurmberg) notwendig. Das kann nicht im 
Sinne der Firma Bader sein.
Der Betrieb des Logistikzentrums und des damit unmittelbar 
verbundenen Schwerlastaufkommens durch angrenzende 
Ortschaften verursacht Geräuschimmissionen, die geeignet 
sind, erhebliche Belästigungen für die Allgemeinheit herbei-
zuführen. Ich frage deshalb die Genehmigungsbehörde, ob 
der Bau des Logistikzentrums auch eine Genehmigung nach 
dem Bundesimmissionsschutzgesetz erfordert?
Zuletzt noch ein weiterer Aspekt, der die Sinnhaftigkeit des 
Vorhabens in Frage stellt. Aufgrund des bereits jetzt hohen 
Verkehrsaufkommens ist die Gemeinde Mönsheim verpflich-
tet, einen Lärmaktionsplan aufzustellen. Der Aufwand dafür 
ist erheblich und die Kosten belaufen sich im deutlich 5-stelli-
gen Bereich. Mit der zu erwartenden Zunahme vor allem des 
Schwerlastverkehrs, werden die Bemühungen der Gemeinde 
Mönsheim, die Lebensverhältnisse im Ort erträglicher zu ge-
stalten geradezu zur Farce. Sollte das Landratsamt Enzkreis 
die Ansiedlung der Firma Bader am geplanten Standort für 
genehmigungsfähig halten, dann fordern wir dasselbe Land-
ratsamt auf, weitgehende Maßnahmen zur Beruhigung der 
Verkehrsverhältnisse entlang unserer Ortsdurchfahrt und ent-
lang des Wohngebietes Gödelmann zu veranlassen.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Fritsch – Bürgermeister

Verteiler:
Gemeinde Wiernsheim
Firma Bader, Pforzheim
Landratsamt Enzkreis
Regionalverband Nordschwarzwald
Gemeinde Wurmberg
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In diesem Kurs werden verschiedene Techniken der Acrylma-
lerei vermittelt. Wir werden mit unterschiedlichem Material 
experimentieren, es entstehen Bilder mit abstrahiertem bis rein 
abstraktem Inhalt.
Am Ende jeder Kursstunde findet eine Bildbesprechung statt.
Ziel dieses Kurses ist die Grundtechniken zu erlernen, die Kre-
ativität und Experimentierfreude zu fördern und zu einem ei-
genen Malstil zu finden.

Lebensmittel als Heilmittel  Claudia Socha
Do., 03.04.2014, 19.30 – 21.45 Uhr
Appenbergschule Mönsheim, Bergstr. 16, Musikraum
� Gebühr 11,– EUR / Anmeldung erforderlich.
Kursnummer 8702 K 
Zahlreiche Lebensmittel eignen sich zur Behandlung von Erkran-
kungen und helfen unserem Körper besser zu funktionieren. 
Sie sorgen für mehr Energie und entlasten unseren Körper von 
schädlichen Stoffen und Krankheitserregern. Erklärt wird die Um-
setzung anhand von praktischen Beispielen und Rezepten.

Qi-Gong � Kursnummer 8703
Iris Kasper
Beginn: Mo., 17.02.2014, 10 Termine, Mo., 19.00 – 20.00 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum� Gebühr 41,– EUR
Qi-Gong gibt uns die Möglichkeit, Ruhe und Entspannung zu 
finden. Es sind einfache Bewegungs- und Atemübungen, mit 
deren Hilfe wir Geist und Körper wieder in Einklang bringen, 
um dadurch den Alltagsstress besser bewältigen zu können.
Geübt wird in bequemer Kleidung.

Rückenfit für Frauen� Kursnummer 8704 
Angelika Dolderer
Beginn: Di., 18.03.2014, 12 Termine, Di., 19.00 – 20.15 Uhr, 
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum� Gebühr 59,– EUR
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk
Leichte Aerobic – Wirbelsäulengymnastik – Haltungs
schulung – Callanetics – Pilates – Stretching – Entspannung
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und harmonisches 
Bewegungsprogramm. Die schwächeren Muskelgruppen und 
Problemzonen werden in diesem Kurs trainiert. Auf schonen-
de Weise werden Körperhaltung, Koordination, Atmung, Kon-
zentration und Ausdauer verbessert.

Rückenfit für Frauen� Kursnummer 8705 
Angelika Dolderer
Beginn: Do., 20.03.2014, 12 Termine, Do., 9.00 – 10.15 Uhr, 
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum� Gebühr 59,– EUR

Wirbelsäulengymnastik � Kursnummer 8706
für Frauen und Männer
Angelika Dolderer
Beginn: Di., 18.03.2014, 12 Termine, Di., 20.30 – 21.30 Uhr
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum� Gebühr 47,– EUR

Fundsachen

•	 1 Autoschlüssel
•	 1 Schlüssel
Näheres beim Rathaus Mönsheim, Telefon: 9253-11

Sperrmüll-Markt

Gesucht

•	 Gartenpavillon mit 4 Seitenwänden
	 Telefon: 0151 41224074

Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule
Außenstelle Mönsheim

Schirmherr: Bürgermeister Thomas Fritsch
Örtliche Leitung: Hilde Schetezka
Telefon: 07044 915482
E-Mail: moensheim@vhs-pforzheim.de

Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de
oder Telefon 07231 3800-0

Schirmherr: Bürgermeister Thomas Fritsch
Örtliche Leitung: Hilde Schetezka
Telefon: 07044 915482
E-Mail: moensheim@vhs-pforzheim.de

Kursinformation bei der Außenstellenleitung
Anmeldung unter www.vhs-pforzheim.de
oder Telefon 07231 3800-0

VHS Kurse Frühling

Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“, 
siehe vhs-Programm.

Gestalten mit Acryl� Kursnummer 8701
Isa Tillmann
Beginn: Fr., 21.03.2014, 8 Termine, Fr., 15.00 – 17.30 Uhr, 
Appenbergschule Mönsheim, Bergstr. 16, Werkraum
� Gebühr: 83,– EUR 
Bitte mitbringen: Bleistifte HB und 4B, Acrylfarben, Flachpin-
sel in verschiedenen Größen (bis 4 cm breit), spitze biegsame 
Spachtel, kleine bespannte Keilrahmen, Wassergefäß, Lappen, 
Fön, Pappteller zum Mischen, alte Kleidung oder Schürze, Mal-
karton ist vorhanden; zusätzl. Material wird mit der Dozentin 
besprochen und abgerechnet.
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informieren und beraten über Ausbildungsinhalte, Aufnah-
mevoraussetzungen, Förder- und Verkürzungsmöglichkeiten. 
Es werden Projekte vorgestellt und es wird Vorführ- und Mit-
machaktionen aus dem Bereich Pflege geben.
Seit September 2013 besteht zudem für Pflegehilfskräfte die 
Möglichkeit in das zweite Jahr der Altenpflegeausbildung ein-
zusteigen bzw. diese zu verkürzen.
Dieser Tag bietet die Gelegenheit zur Information, Beratung 
und Anmeldung.

Nähere Informationen bei der Abteilungsleiterin C. Farr 
(carmen.farr@stadt- pforzheim.de).

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Broschüre des Forstamts:  
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer

Für Waldbesitzer, Brennholz-Selbstwerber und andere an der 
Waldarbeit Interessierte ist beim Forstamt die Broschüre „ak-
tiv für den Wald – Bildungsangebot 2014 des Landesbetriebs 
ForstBW“ erhältlich.
Die Bandbreite reicht von der Boden- und Baumkunde („Die 
wichtigsten Bodenpflanzen im Wald“) bis zu Holzeinschlag 
und Holzernte. Mehrtägige Kurse wie „Holzrücken mit dem 
Pferd“ gehören ebenfalls zum Angebot, das sich auch an Re-
vierleitungen oder Mitarbeiter von Gemeinden richtet.
Die Broschüre „aktiv für den Wald“ ist erhältlich beim Forstamt 
des Enzkreises in Pforzheim; sie kann dort auch telefonisch 
(07231 308-1877) oder per E-Mail an Philipp.Schweigler@enz-
kreis.de angefordert werden. Das gesamte Lehrgangsange-
bot des Landesbetriebs ForstBW findet sich im Internet unter 
www.wald-online-bw.de .

Finanzamt Mühlacker

Schnelle Steuererstattung bei früher  
und elektronischer Abgabe der Erklärung

Neuer Service: Die vorausgefüllte Steuererklärung
Wer seine Steuererstattung schnell auf dem Konto haben will, 
sollte seine Erklärung früh und elektronisch abgeben.
Eine frühzeitige Abgabe der Steuererklärung zahlt sich aus. Die 
Frist zur Abgabe der Steuererklärung endet zwar erst am 31. Mai. 
Der Erklärungseingang bei den Finanzämtern nimmt jedoch von 

Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk
Ein Kurs für Damen und Herren, die etwas Gutes für ihren Rü-
cken tun wollen. Er beinhaltet Rückenschule, Haltungsaufbau, 
Dehn-, Mobilisations-, Kraft- und Stabilisationsübungen. Jede 
Stunde wird mit Musik begleitet und dabei wird teilweise mit 
Handgeräten gearbeitet.

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag 55 +� Kursnummer 8707 
für Frauen
Angelika Dolderer
Beginn: Mi., 19.03.2014, 12 Termine, Mi., 9.00 – 10.00 Uhr, 
Appenbergsporthalle Mönsheim, Pforzheimer Str. 85, 
Gymnastikraum� Gebühr 47,– EUR
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch, dicke Socken, Getränk
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und harmonisches 
Bewegungsprogramm. Es werden die schwächeren Muskel-
gruppen und Problemzonen trainiert. Auf schonende Weise 
werden Körperhaltung, Koordination, Atmung, Konzentration 
und Ausdauer verbessert.

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Gruppe 3

Die Gruppe 3 trifft sich am Freitag, 21. Februar um 19.30 Uhr 
zur Übung im Feuerwehrhaus.

Schulen

Altenpflege-Infotag an der  
Johanna-Wittum-Schule

Die Zahl der Pflegebedürftigen steigt stetig, während es zur 
Zeit landesweit schon ein Mangel an examinierten Pflege-
kräften gibt. Um verstärkt Menschen über Pflegeberufe zu 
informieren und für eine Ausbildung gewinnen zu können, 
veranstaltet die Johanna-Wittum-Schule am Dienstag, 25. 
Februar 2014 von 10.00 – 16.00 Uhr einen Tag der Pflege. 
Die Johanna-Wittum-Schule bietet im Bereich der Altenpfle-
ge die dreijährige Ausbildung zum/zur Altenpfleger/In, die 
einjährige Ausbildung zum/zur Altenpflegehelfer/In und die 
zweijährige Weiterbildung in der Altenpflege an.
An diesem Tag geben Schülerinnen und Schüler Einblicke in 
die Pflegeausbildung. Fachkollegen und Abteilungsleitung 
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Vorherige Terminvereinbarungen erforderlich unter Te-
lefon: 07131 8882912.
Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis findet am 
27.  Februar 2014 von 9.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.00 
Uhr in Raum 303 des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 
in Pforzheim statt. Beratungen erfolgen zu allen Fragen rund 
um den landwirtschaftlichen Betrieb, z. B. zur Hofübergabe 
oder zur Hofverpachtung, zu landwirtschaftlichen Bauvorha-
ben oder zu Verpachtungsfragen. Vorherige Terminverein-
barungen erforderlich unter Telefon: 07131 888290.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

22.02.2014 
Apotheke-Weissach, Telefon: 3038

23.02.2014 
Schlössle-Apotheke, Westliche 80, Pforzheim
Telefon: 07231 4246420

Jahresanfang bis zu diesem Termin immer mehr zu. Dementspre-
chend erhöht sich auch die Bearbeitungsdauer. Wie in den ver-
gangenen Jahren kann mit den ersten Steuerbescheiden für das 
Jahr 2013 ab Ende März 2014 gerechnet werden.
Arbeitgeber, Versicherungen und andere Institutionen sind 
gesetzlich verpflichtet, die für die Finanzämter in dem ab-
gelaufenen Kalenderjahr wichtigen Daten zum 28. Februar 
der Finanzverwaltung elektronisch zur Verfügung zu stellen. 
Sobald diese Daten den Finanzämtern vorliegen und die 
edv-technische Unterstützung einsatzbereit ist, kann mit der 
Bearbeitung der Steuererklärungen begonnen werden. Un-
gereimtheiten in den abgerufenen Daten können die Bürge-
rinnen und Bürger nur unmittelbar mit dem zur Übermittlung 
der Daten Verpflichteten aufklären.
Erstmalig ist es möglich, die dem Finanzamt vorliegenden Da-
ten elektronisch abzurufen und in die Steuererklärung unmit-
telbar zu übernehmen. Das mühsame Abtippen der eigenen 
Lohndaten oder Kranken- und Rentenversicherungsbeiträge 
und das damit verbundene Risiko eines Tippfehlers entfallen. 
Dieser neue Service kann im ElsterOnline-Portal, in ElsterFor-
mular, aber auch in vielen kommerziellen Steuererklärungs-
Programmen genutzt werden. Auch sollte man sich nicht von 
dem notwendigen Registrierungsprozess abschrecken las-
sen, da die Themen Datenschutz und Datensicherheit oberste 
Priorität haben. Schließlich darf es zu keinen unberechtigten 
Datenabrufen kommen. Daher ist zunächst eine Registrierung 
im ElsterOnline-Portal mit der persönlichen Identifikations-
nummer notwendig. Die Teilnahme an der „Vorausgefüllten 
Steuererklärung“ ist dann in einem zweiten Schritt einmalig 
zu beantragen. Unter www.elster.de/Belegabruf können die 
einzelnen Punkte nachgelesen werden.
Wer den Abruf der elektronischen Daten mit der elektroni-
schen Steuererklärung per ELSTER verbindet, schöpft alle Vor-
teile des Serviceangebotes der Steuerverwaltung aus. Diese 
Kombination bietet den Bürgerinnen und Bürgern eine große 
Unterstützung bei der Erstellung ihrer Steuererklärungen.
Unabhängig davon haben Bürgerinnen und Bürger, die ihre 
Erklärung in elektronischer Form per ELSTER abgeben, weite-
re Vorteile.
Elektronische Steuererklärungen ermöglichen eine Beschleuni-
gung des ganzen Verfahrens, Belege und Bescheinigungen müs-
sen nur noch auf Anforderung des Finanzamts vorgelegt werden.
Für Bürgerinnen und Bürger mit gewerblichen oder selbstän-
digen Einkünften besteht die Verpflichtung, die Erklärungen 
per ELSTER zu übermitteln. Weitere Informationen hierzu 
finden Sie unter www.elster.de.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtage Bauernverband Enzkreis

Der Sprechtag für Mitglieder des Bauernverbandes Enzkreis, 
speziell zu Steuerfragen, findet am 25. Februar 2014 von 
9.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.00 Uhr in Raum 303 des 
Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforzheim statt. 
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Informationen über die Aufgaben und Ziele des Sozialverban-
des VdK gibt es beim Vorstand Hans Kuhnle, Telefon: 6949.

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V .
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: ev.pfarramt.moensheim@web.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, 
so verstockt eure Herzen nicht.  Hebräer 3,15

Wochenlied: 
Herr, für dein Wort sei hoch gepreist.   EG 196

Freitag, 21. Februar 2014
18.00 Uhr Singen zum Weltgebetstag im ev. Gemeindehaus

Freitag, 21.02.14 bis Sonntag, 23.02.14 
Konfirmandenfreizeit

www.vdk.de/ov-moensheim

VdK kritisiert Pläne zur Finanzreform  
der gesetzlichen Krankenversicherung

Der Sozialverband VdK lehnt die geplante Finanzierungsre-
form der gesetzlichen Krankenversicherung als unzureichend 
ab. „An der grundsätzlichen Schieflage der Lastenverteilung 
wird sich damit nichts ändern“, kritisiert VdK-Präsidentin Ulrike 
Mascher. „Mit dem Einfrieren des Arbeitgeberanteils werden 
Kostensteigerungen im Gesundheitsbereich, die schon für 
2015 absehbar sind, einseitig den Arbeitnehmern und Rent-
nern durch Zusatzbeiträge aufgebürdet.“ 
Geplant ist eine Absenkung des Beitragssatzes von 15,5 auf 
14,6 Prozent, zunächst paritätisch auf Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer auf je 7,3 Prozent verteilt. Der Sozialverband VdK geht 
davon aus, dass die damit fehlenden 11 Milliarden Euro sofort 
als prozentualer Zusatzbeitrag bei den Arbeitnehmern und 
Rentnern anfallen werden.“ 
Schon heute sind viele Menschen mit Zuzahlungen, Auf-
zahlungen und Aufwendungen für Leistungen, die aus dem 
Leistungskatalog der Kassen gefallen sind, überproportional 
belastet. Auch wenn die Zusatzbeiträge jetzt keine Kopfpau-
schale sein sollen und damit etwas sozialer verteilt werden, 
ändert das nichts daran, dass die Belastung der Versicherten 
schon heute groß genug ist“, so Mascher zu den bekannt ge-
wordenen Plänen. 
Zusatzbeiträge belasten das Budget einkommensschwäche-
rer Menschen, Älterer und chronisch Kranker deshalb in be-
sonderem Maße. „Hier erwarten wir wenigstens, dass durch 
eine Überforderungsklausel der ungehemmte Beitragsan-
stieg für Arbeitnehmer begrenzt wird.“ Grundsätzlich plädiert 
der Sozialverband VdK für eine Rückkehr zur paritätischen 
Finanzierung: „Gesundheitsversorgung von Alten, chronisch 
Kranken und armen Menschen ist eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe, an der sich auch die Arbeitgeber und Gutver-
dienende beteiligen müssen“, betont die VdK-Präsidentin. 
Zudem seien viele Krankheiten nachweislich verursacht durch 
schlechte Arbeitsbedingungen, Stress und Überlastung am 
Arbeitsplatz: „Die Arbeitgeber dürfen nicht aus der Verantwor-
tung genommen werden. Deshalb dürfen die Arbeitgeber bei 
der Finanzierung der steigenden Gesundheitskosten auch in 
Zukunft nicht außen vor bleiben.“

Termine:
•	 Samstag, den 01.03.2014  

Hauptversammlung 16.00 Uhr Gasthaus Ochsen
•	 Samstag, den 08.03.2014 

„Würzbacher Bauerntheater“ um 19.30 Uhr in der Gemein-
dehalle in Perouse. Wir treffen uns um 18.45 Uhr vor der 
Alten Kelter in Mönsheim und bilden dann Fahrgemein-
schaften nach Perouse.
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Das Pfarrehepaar ist vom 21.02.2014   – 23.02.2014  
bei der Konfirmandenfreizeit.

Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Tsalos aus 
71296 Heimsheim, Kirchstraße 5, Telefon: 07033 31263

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 26.2.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 20.2.14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 21.2.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Sexagesimae 
Sonntag, 23. Februar 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Schuster aus Heimsheim
Predigttext: Apostelgeschichte 16,6+9-15
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 24. Februar 2014 �
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff 
(Anja Bellitti, Telefon: 909909 und
Petra Spoth, Telefon: 2290498)

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis Baustelle Bibel 
im Gemeindehaus

Dienstag, 25. Februar 2014
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 26. Februar 2014
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus

Donnerstag, 27. Februar 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:



10 20.2. 2014    Nr. 8

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven�

Chorprobe ist montags im Evangelischen Gemeindehaus in 
Wimsheim um 19.25 Uhr!
Bei Rückfragen: 
Ute Hofer, Mönsheim, Telefon: 07044 6936 oder Sandra Körner,  
Flacht, Telefon: 07044 3359, www.colorsofheaven.gmxhome.de

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Theologiestudent macht Praktikum bei uns:

Roman Fröhlich aus Mönsheim studiert im 4. Semester in Tü-
bingen Theologie und absolviert im Rahmen seines Studiums 
bei uns in der Seelsorgeeinheit ein sogen. Theologisches Ge-
meindepraktikum, das 4 Wochen dauert. In dieser Zeit soll Herr 
Fröhlich möglichst viel vom Gemeindeleben mitbekommen, 
seien es Gottesdienste, Verwaltung oder andere Termine. Wir 
freuen uns sehr über „unseren“ Studenten und Praktikanten 
und wünschen ihm ein gutes, gelungenes Praktikum, das ihn 
weiter motiviert zu seinem Berufsziel. Begleiten wir ihn auch 
mit unserem Gebet!

Weltgebetstag von Frauen aus Ägypten – Am Freitag, 
den 7. März 2014, feiern Menschen rund um den Erdball 
Gottesdienste zum Weltgebetstag.

„Wasserströme in der Wüste“ 
ist das Motto des Weltgebetsta-
ges der Frauen am 7. März 2014, 
der in diesem Jahr von Christin-
nen aus Ägypten gestaltet wird. 
Das von der Ägypterin Souad 
Abdelrasoul gestaltete Titelbild 
zeigt den Nil als wichtigste Was-
serader des Landes – und sym-
bolisiert zugleich die Hoffnung 
vieler Frauen. Denn auf dem 
Titelbild blüht die Wüste Ägyp-
tens. Darin spiegelt sich auch die 

Samstag, 22.2.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Heimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim

Sonntag, 23.2.14, 7. Sonntag im Jk. Ev. Mt. 5,38-48 
„Ich aber sage euch: Leistet dem, der 
euch etwas Böses antut, keinen Wi-
derstand, sondern wenn dich einer 
auf die rechte Wange schlägt, dann 
halt ihm auch die andere hin. Und 
wenn dich einer vor Gericht bringen 
will, um dir das Hemd wegzuneh-
men, dann lass ihm auch den Man-

tel. Und wenn dich einer zwingen will, eine Meile mit ihm zu gehen, 
dann geh zwei mit ihm.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim in bes. Gedenken an die 
Eltern und Angehörigen der Fam. Riese
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
11.30 Uhr Taufe für Elias Philipp Schmidt in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Dienstag, 25.2.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 26.2.14
16.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 27.2.14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 28.2.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 1.3.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim

Sonntag, 2.3.14
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Frische Luft und Bewegung – 
   das tut Kindern gut!
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10.00 Uhr    Gottesdienst in Weissach
mit Feier des Heiligen Abendmahles (Pastorin Ingeborg Dorn)
10.00 Uhr    Mini-Kids
17.00 Uhr    Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Donnerstag, 27. Februar
19.30 Uhr    Frauenabend in Weissach

Abwesenheit von Pastor Knerr

Pastor Knerr ist bis einschließlich 11. März zur Kur. Kasualver-
tretung für diese Zeit haben Pastor Schmückle (Leonberg) 
und Pastor Besserer (Rutesheim).

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 23.02. 
09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 24.02. 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in Stgt.-Zuffenhausen
20.00 Uhr Chorprobe für den Männerchor des Bezirks Horrheim

Mittwoch, 26.02. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de
Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer 
Kirche recht herzlich eingeladen.

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, den 27. Feb. 2014 
um 14.00 Uhr in der Alten Kelter.
Es wäre schön, auch hier neue Gesichter begrüßen zu dürfen! 
Wir würden uns sehr darüber freuen!!
Euer Senioren-Club

Revolution von 2011 wider, die für viele Frauen ein Schlüsseler-
lebnis war mit der Erfahrung bisher unbekannter Freiheit. Eine 
Entwicklung, die jedoch gefährdet ist und durch die Zunahme 
von Gewalt gegen die christlichen Kirchen im Land auch in ihr 
Gegenteil umschlagen kann. Die Bitten und Visionen der Frau-
en sind hochaktuell: Alle Menschen in Ägypten, christlich und 
muslimisch, sollen erleben, dass sich Frieden und Gerechtigkeit 
Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste! (Jes 41,18ff.) 
Rund um den Erdball werden sich am Freitag, den 7. März 2014, 
die Besucherinnen und Besucher der Gottesdienste zum Welt-
gebetstag dieser Hoffnung anschließen.
Wasser ist das Thema des Gottesdienstes – sowohl symbolisch, 
als auch ganz real. Zum einen ist es eine gefährdete Ressource 
in Ägypten, einem der wasserärmsten Länder der Erde. Zum 
anderen dienen Wasserströme als Hoffnungssymbol für Ägyp-
tens Christinnen und Christen, die unter Einschüchterungen 
und Gewalt radikaler islamistischer Kräfte leiden.
Mit den Kollekten der Gottesdienste werden u. a. zwei ägyp-
tischen Partnerorganisationen unterstützt, die sich für Mäd-
chenbildung und die Mitbestimmung von Frauen einsetzen.

Sängerinnen für den  
Weltgebetstagsgottesdienst in Mönsheim gesucht:

Damit die Lieder beim WGT der Frauen kräftig erklingen, bietet 
das Vorbereitungsteam Proben zum Einstudieren der Lieder an.
Termine: Fr., den 21. Feb., Fr., den 28. Feb. und Mi., den 5. März 
Uhrzeit: Immer von 18.00 – 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Wir freuen uns auf Euer kommen. 

Das Vorbereitungsteam des WGT der Frauen

Zum Nachdenken 

„Der Blinde, der in die Herzen eines Menschen sieht, 
ist sehender, als ein Sehender, der blind durchs Leben geht.“ 
(Britta Schäfer)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Veranstaltungen

Sonntag, 23. Februar – Sexagesimä
09.30 Uhr    Gebetskreis
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Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung müssen nach unse-
rer Satzung schriftlich gestellt werden und bis zum 14. März 
2014 beim 1. Vorsitzenden Gerhard Wolf, Im Gödelmann 10, 
71297 Mönsheim eingegangen sein. Mündliche Anträge kön-
nen nicht behandelt werden.

Die Berichte der Vorstandschaft mit Ausnahme vom Vorstand 
Finanzen und der Kassenprüfer sind ab Ende Februar über un-
sere Homepage www.spvggmoensheim.de verfügbar.

Mitglieder, denen die Berichte in schriftlicher Form mehr zu-
sagen, melden sich bitte bei Lazar Bajcetic oder Gerhard Wolf, 
damit sie Ihnen zugestellt werden können.

Gerhard Wolf � Lazar Bajcetic
1. Vorsitzender � 2. Vorsitzender

Die Abteilungsversammlung Fußball

findet am 07.03.2014  im Sportheim,  Beginn 19.00 Uhr statt!
Die Tagesordnungspunkte stehen im Blickpunkt KW 07.

Termine

Aktive
Vorbereitungsspiele
Freitag, 21.02., 19.00 Uhr
Tiefenbronn – Mönsheim

Dienstag, 25.02.,19.00 Uhr
Mönsheim 2 – Wurmberg 2
und
Mittwoch, 26.02.,19.00 Uhr
Wurmberg 1 – Mönsheim

Termine

Herren II
Samstag, 22.02., 18.00 Uhr
Ditzingen – Mönsheim

Jungen U18
Samstag, 22.02., 14.00 Uhr
Mönsheim – Münchingen

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

ACHTUNG – ÄNDERUNG:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 2014

Liebe Mitglieder,
am Freitag, den 21. März 2014 findet um 19.30 Uhr im Sport-
heim Appenberg die diesjährige ordentliche Mitgliederver-
sammlung der SpVgg Mönsheim statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder ab 16 Jahren herzlich ein.

Die Tagesordnung hat folgendes Aussehen:

1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
	 a) 1. Vorsitzender + 2. Vorsitzender
	 b) Abteilungsleiter Fußball
	 c) Spartenleiter Fußball-Aktive
	 d) Spartenleiter Fußball-AH
	 e) Jugendleiter Fußball
	 f ) Abteilung Fitness für Frau und Kind
	 g) Abteilungsleiter Tischtennis
	 h) Jugendleiter Tischtennis
	 i) Vorstand Finanzen
	 j) Kassenprüfer
3.	 Aussprache über die Berichte
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahlen 
	 a) 2. Vorsitzende/r
	 b) Vorstand Finanzen
	 c) Kassenprüfer – ohne Sitz im Gesamtvorstand
	 Bestätigungen
	 a) Abteilungsleiter Badminton
	 b) Abteilungsleiter Fußball
	 c) Abteilungsleiter Tischtennis
	 d) Jugendleiter Badminton
	 e) Jugendleiter Fußball
6.	 Anträge
7.	 Jahresprogramm 2014 
8.	 Anfragen/Bekanntgaben
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Einzelsportart. Ein Mannschaftsergebnis ist die Summe von 
einzelnen Individualergebnissen, also Siegen oder Nieder-
lagen. Bereits seit dem Frühjahr 2011 hat das Internetportal 
myTischtennis.de die Möglichkeit eröffnet, dass in naher Zu-
kunft alle in Deutschland spielberechtigten Spielerinnen und 
Spieler nach ihren TTRanking-Werten (TTR-Punkte) in einer 
bundesweiten Rangliste geführt werden. Die persönlichen 
Punkte errechnen sich ähnlich dem ELO-System, welches aus 
dem Schachsport bekannt ist.

In Deutschland gibt es rund 600.000 Mitglieder in Tischtennis-
vereinen, davon haben ca. 360.000 eine Spielberechtigung, 
d.h. sie haben die Berechtigung am Spielbetrieb teilzuneh-
men. Aktuell sind davon rund 285.000 (80%) in myTischtennis 
gelistet. Als Grundlage von Mannschaftsaufstellungen wird 
laut Wettspielordnung die individuelle Spielstärke/Spielni-
veau herangezogen. Damit wird eine bestimmte Fairness und 
Berechenbarkeit erreicht. Für jeden Spielberechtigten wird 
regelmäßig ein sogenannter TTR-Wert berechnet, welcher sei-
ne momentane Spielstärke belegt. Im Tischtennis gibt es ca. 
17 Spielklassen – von der untersten Kreisklasse bis zur Welt
spitze. Meiner Meinung nach lassen sich diesen Spielklassen 
14 –16 Spielniveaus zuordnen, wobei ca. 160 TTR-Punkte ei-
nem Niveau entsprechen. In dieser “Deutschlandrangliste“ hat 
der beste Spieler zurzeit einen TTR-Wert von 2.722 (Timo Boll; 
Weltrangliste Platz 8). Änfänger steigen mit ca. 600 TTR-Punk-
ten in das Ranking ein. 

Heiko Gloss� Nick Helbig
Nun das Interessante bzw. Spannende daran ist, dass z.B. 
unser aktuell bester Spieler Heiko Gloss, mit 1.830 TTR den 
3.315. Platz von 285.000 Spielerinnen und Spielern belegt und 
der aktuelle Jugend-Vereinsmeister Nick Helbig mit 926 TTR 
den Platz 241.373.
Momentan sind 11 von 20 Landesverbänden in der BRD bei 
„myTT“ beteiligt. Die Vereine haben es durch diese Rangliste 
leichter neue Spielerinnen und Spieler, die z.B. durch Umzug, 
Berufswechsel, Studium, etc. den Verband wechseln, in ihren 
Teams einzugliedern. Vor dem Jahr 2011 war dies teilweise 

Berichte

Herren I

TSV Hochdorf I – Mönsheim � 8:8 
Unerwartetes Unentschieden!
Nach einem furiosen Start lag die erste Herrenmannschaft 
schnell mit 5:1 in Führung. Es schien einen schnellen und un-
gefährdeten Sieg zu geben, es kam dann aber ganz anders.
In den darauffolgenden Spielen erzielten nämlich die Gast-
geber sogar 6:1 Punkte und gingen mit 7:6 in Führung. Zwei 
Siege im hinteren Paarkreuz brachten dann die Mönsheimer 
wieder auf die Siegerstraße, allerdings mussten sich dann 
Schulz/Lindner im entscheidenden Schlussdoppel geschla-
gen geben,
Die Punkte für Mönsheim erzielten: Schulz/Lindner, Gloss/
Pfeilsticker, Schwager/Voltmann, Heiko Gloss, Michael Schulz, 
Fabian Pfeilsticker, Walter Schwager und Patrick Voltmann

Mönsheim – TV Lienzingen � 9:6 
Zurück auf der Siegerstraße!
Ohne die Nummer 2 Michael Schulz empfing man die Lienzin-
ger am Samstagabend in der Appenbergsporthalle. In einem 
spannenden Match in dem die Führung immer wieder wech-
selte, hatte am Ende unsere erste Mannschaft die Nase vorn.
Die Punkte für Mönsheim erzielten: Gloss/Pfeilsticker, Schwa-
ger/Voltmann, Heiko Gloss (2), Fabian Pfeilsticker, Patrick Volt-
mann (2), Thomas Kreidler (2)

Herren II

Mönsheim – Hirschlanden � 6:9 
Krimi ohne Happyend
Nach einem Marathon-Match bis Mitternacht stand die zweite 
Mannschaft mit leeren Händen da. Ausschlaggebend für das 
Endergebnis nach rekordverdächtigen 4 Stunden Spielzeit 
war, dass alle 3 Eingangsdoppel an die Gäste gingen. Trotz 
großem Kampfgeist konnte das unser Team nicht mehr ganz 
ausgleichen.
8 5-Satz-Spiele und 11 Sätze teilweise weit in der Verlänge-
rung sprechen eine deutliche Sprache über die Spannung in 
diesem Spiel. Ein mehr gewonnener Ball in dem einen oder 
anderen Spiel hätte schon für ein Unentschieden gereicht - 
schade!
Spielerisch sehr stark präsentierte sich Iris Gloss in zwei ge-
wonnenen Einzeln. Thomas Winkler gewann ebenfalls zwei 
Spiele und zeigte dabei Nerven wie Drahtseile.

TISCHTENNIS –  
eine Sportart wandelt sich … – Teil 2 –

Im Teil 1 ging es um die Einführung des Plastikballes ab Juli 
2014, die der TT-Weltverband beschlossen hat. Aber auch der 
DTTB ist sehr reformfreudig. Es wird ab der Saison 2014/2015 
eine 3. Bundesliga eingeführt. Tischtennis ist eigentlich eine 
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Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Gutes Niveau bei der Württembergischen  
Meisterschaft in Mesa

Die besten Mannschaften der U-12 weiblich des Volleyball 
Landesverbandes Württemberg (VLW) trafen sich bei dem 
top organisierten Event in der Appenbergsporthalle, um den 
Württembergischen Meister zu ermitteln.

Pritschen, Baggern, Schlagen und sogar Sprungaufschläge 
wurden von unseren jüngsten Volleyballerinnen auf hohem 
Niveau den zahlreichen Zuschauer gezeigt. Der VC Stuttgart 
dominierte diese Meisterschaft und gab keinen einzigen Satz 
ab. Im Finale setzten sie sich nach großer Gegenwehr der TG 
Bad Waldsee mit 25:18 und 25:19 durch und sind der verdien-
te souveräne Württembergische Meister. 

Es galt nicht nur der olympische Gedanke „Dabei sein ist alles“. 
Alle Spiele waren heiß umkämpft und kein Ball wurde verlo-
ren gegeben. Im Spiel um Platz 3 setzte sich der VC Stuttgart 2 
gegen den SV Ochsenhausen mit 25:20 und 25:12 durch und 
den fünften Platz konnte sich unsere Mannschaft um 
Lotta, Lea, Sina, Kim und Trainer Werner Slabon mit 2:1 Sätzen 
gegen den VC Freudental sichern. Den siebten Platz gewann 
die TG Biberach ebenfalls mit 2:1 Sätzen gegen den TSV Bur-
ladingen 2. Die TSG Backnang schaffte mit einem 2:1 gegen 
den TSV Birkach den zehnten Platz und der TSV Burladingen 1  
wurde automatisch Elfter da die SpVgg Möckmühl nicht an-
trat. Der VLW-Vertreter lobte bei der Siegerehrung die tolle 

schwieriger, weil die direkte Vergleichbarkeit der Spielstärke bei 
mannschaftsübergreifenden Wechseln und unterschiedlichen 
Spielklassen nicht immer einfach war. Nun kann jeder Spielbe-
rechtigte durch Spaß, Fleiß und Ehrgeiz im Training sein Spielni-
veau verändern und sich deutschlandweit vergleichen.
Mal schauen, wie sich der Sport in den kommenden Jahren 
noch weiter wandelt. Aber eines ist sicher – Tischtennis ist im-
mer für Überraschungen und Abwechslung gut.� TK

Abteilungssitzung 2014

Die diesjährige ordentliche Abteilungsversammlung findet am 
Mittwoch, den 26. Februar 2014 um 20.45 Uhr in der Festhalle- 
Appenbergschule statt. Dazu lade ich alle Abteilungsmitglieder 
(Kinderturnen, Pilates und Frauengymnastik) herzlich ein.

Tagesordnung 
1. 	 Begrüßung
2. 	 Berichte
3. 	 Aussprache zu den Berichten
4. 	 Entlastung
5. 	 Anträge
6. 	 Verschiedenes

Anträge zur Abteilungsversammlung sind bis zum 22. Februar 
2014 schriftlich beim Abteilungsleiter Claudia May, Jahnstr. 3, 
71297 Mönsheim einzureichen.

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Schwimmtreff

Unser Schwimmtreff am Samstag, 22. Februar fällt leider aus.

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Parteien

SPD Ortsverein  
Heimsheim/Heckengäu

Liebe Genossinnen, liebe Genossen,
am 25. Mai dieses Jahres findet neben den Gemeinderatswah-
len auch die Wahl der Kreistage in Baden-Württemberg statt. 
Nach der Kreissatzung werden die KandidatenInnen für die 
einzelnen Wahlkriese in gemeinsamen Mitgliederversamm-
lungen der Ortsvereine im jeweiligen Wahlkreis gewählt.
Zur Mitgliederversammlung im Wahlkreis 8 laden wir euch auf

Mittwoch, den 5. März 20.00 Uhr 

71296 Heimsheim, TSV Vereinsgaststätte „ Auf der Wanne“
herzlich ein.

Tagesordnung
•	 Begrüßung
•	 Wahl eines VersammlungsleiterInn
•	 Wahl eines SchriftführersInn
•	 Wahl einer Mandatsprüfungskommission, einer Wahlkom-

mission
•	 Wahl von 2 Mitgliedern der Versammlung zu Abgabe der 

Versicherung geheimer Wahl an Eides statt.
•	 Einbringung der Wahlvorschläge
•	 Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten
•	 Bericht der Mandatsprüfung
•	 Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten im Wahlkreis 8
•	 Beschlussfassung über ein eventuelles Nachrücken
•	 Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen – Rolf Vetter – 1. Vorsitzender

Bürgerliste Mönsheim

Beachvolleyballfelder in den Seewiesen

Klarstellung der Bürgerliste Mönsheim:
Die Möglichkeit, die Seewiesen für die Beachvolleyballfelder 
überhaupt zu nutzen, wurde von unserer Fraktion eingeleitet 
und vorgeschlagen. Bei der Umsetzung der dortigen neuen 
Nutzung wurde von einem FW-Gemeinderat darauf hingewie-
sen, dass die Seewiesen beim Freibadbetrieb als Ausweich-
parkplatz notwendig sind. Bis zu hundert Fahrzeuge wurden 

Organisation des Ausrichters, des Volleyball Club Mönsheim 
um den Organisator Werner Slabon und seinem Team und 
dankte den Mannschaften für die tollen und schönen Spiele. 

Für unseren Verein ist es wieder ein großartiger Erfolg bei den 
Württembergischen Meisterschaften dabei gewesen zu sein, 
einen hervorragenden Platz belegt zu haben und unseren 
Verein als Ausrichter wieder positiv repräsentiert zu haben. 
SUPER!� E.U.

Obst- und Gartenbauverein

Hauptversammlung

Am Samstag, den 22.02.2014 um 18.00 Uhr findet im Gast-
haus zum Ochsen unsere diesjährige Hauptversammlung statt.
Alle Vereinsmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2. 	 Bericht Vorstand
3. 	 Bericht Kassier
4. 	 Bericht Schriftführer
5. 	 Entlastung
6. 	 Wahlen
7. 	 Anträge
8. 	 Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind eine Woche vor der Ver
sammlung beim Vorstand Hermann Stähle in schriftlicher Form 
einzureichen.
Die Vereinsleitung

  Schützt 
    Natur und Umwelt!
      Dieses Amtsblatt wird der Umwelt zuliebe auf 
chlorfrei gebleichtem Papier gedruckt
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der Gemmingenhalle in Tiefenbronn. Mit Live-Musik wollen 
wir so ein paar vergnügte und kurzweilige Stunden verbrin-
gen. Es kann gespielt und gelacht, sowie zahlreiche Auftritte 
bestaunt werden. Im Mittelpunkt des Nachmittags steht wie 
immer die Kostümprämierung. Der Männergesangverein Tie-
fenbronn wird für das leibliche Wohl sorgen. Warme Speisen 
sowie Kaffee und Kuchen werden angeboten. Der Tiefenbron-
ner Carnevalverein würde sich sehr freuen, Sie als Gäste be-
grüßen zu dürfen.

Faschingsumzug in Tiefenbronn

Am Faschingssonntag, den 02.03.2014 steigt in Tiefenbronn 
das wohl größte Spektakel. Der große Faschingsumzug wird 
sich hier durch Tiefenbronn schlängeln. Bereits ab 11.00 Uhr 
werden zahlreiche Speisen in der Gemmingenhalle und ent-
lang der Umzugsstrecke angeboten, ehe dann um 14.00 Uhr 
der Umzug beginnt. Zahlreiche befreundete Vereine, Gruppen 
und Guggenmusiken werden uns an diesem Tag besuchen. 
Nach dem Umzug kann dann im ganzen Ort, der Gemmingen-
halle und in den Gaststätten ausgelassen gefeiert werden. In 
der Gemmingenhalle können zudem Auftritte befreundeter 
Vereine bestaunt werden. Der Tiefenbronner Carnevalverein 
würde sich sehr freuen, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.

Wimsheim

schon gezählt. Diese Möglichkeit des Parkens sollte unbedingt 
erhalten bleiben. Die BLM-Fraktion hat deshalb vorgeschla-
gen, die Anlage um nur ca. 10 m Richtung See zu verschieben. 
Weiter war unser Vorschlag, den Zaunverlauf etwas abzurun-
den. Für das ins Auge gefasste Vereinsheim haben wir ein Bau-
fenster von ca. 10 x 20 m vorgeschlagen, das in Richtung des 
vorhandenen Freibadgebäudes entstehen sollte.
Die mehrheitlich vom Gemeinderat beschlossene Variante 
sieht wohl auch eine Versetzung des Zauns in Richtung See 
vor. Der Zaun soll jedoch, wenn ein Vereinsheim gebaut wer-
den soll, auf Kosten der Gemeinde wieder in Richtung Freibad 
versetzt werde. Durch diese Lösung fallen dann wieder die 
meisten Ausweichparkplätze weg und es ist zu befürchten, 
dass dies dann zu Lasten der Anwohner der Badstraße geht.

Warum unser Vorschlag im Gemeinderat keine Unterstüt-
zung fand, bleibt uns rätselhaft.

Auch die BLM bedankt sich beim VCM und wünscht ihm an 
seinem neuen Domizil und für die Vereinsarbeit alles Gute 
und viel Erfolg.

PS: Verzögerungen bei der Umsetzung der Anlage auf den See-
wiesen hat nicht der Gemeinderat zu verantworten – nein der 
VCM selbst, hat Monate keine angepasste Planung vorgestellt.
Weiter wurde mir mitgeteilt, dass die Spielflächen maßlich 
nicht verändert werden dürfen, weil das Vorhaben dann durch 
den Württembergischen Landessportbund (WLSB) nicht zu-
schussfähig wäre. Dies wurde auf Anfrage beim WLSB nicht 
bestätigt. Den Randbereich um die Spielflächen etwas anzu-
passen, wäre überhaupt nicht zuschussschädlich gewesen.

Für die BLM Fraktion – Hans Kuhnle

Aus den Nachbargemeinden

Friolzheim – Wintermarkt

Am Samstag, den 22. Februar 2014 wird in Friolzheim der 
traditionelle Wintermarkt abgehalten. Für die Bewirtung ist 
wie jedes Jahr bestens gesorgt. Hierzu werden die Bürger der 
Nachbargemeinden herzlichst eingeladen.
Marktdauer: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr.

Tiefenbronner Carnevalverein

Kinderfasching

Der Tiefenbronner Carnevalverein veranstaltet am Sonntag, den 
23.02.2014 um 14.00 Uhr seinen traditionellen Kinderfasching in 
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BiZ & DONNA ist eine Vortragsreihe der Agentur für Arbeit für 
Frauen aller Alters- und Berufsgruppen. Unerheblich ist, ob 
„Frau“ berufstätig ist oder wieder einsteigen will. Im Rahmen 
der Vortragsreihe gibt es Informationen und Tipps zu aktuel-
len Themen der Arbeits- und Berufswelt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung aber per E-Mail 
an Pforzheim.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch bei der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, Sibylle Fischer, unter 
der Telefonnummer 07231 304 344 erforderlich.
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„Herausgeber des Amtsblattes ist die Gemeinde Mönsheim,  
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Inhalt des Amtsblattes ist Hartmut Harfensteller GF. “
Druck und Verlag: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1–3, 
71296 Heimsheim, Telefon: 07033 3825, Fax: 07033 3827,  
E-Mail: info@printsystem.de, 
Internet: www.moensheimimblick.de
Abo-Preis pro Halbjahr: 4,80 Euro. Die Verteilung erfolgt 
wöchentlich an alle Abonnenten. Vollverteilung 8 Mal im Jahr.

Der Umwelt zuliebe: Gedruckt auf umweltfreundlichem,  
chlor- und säurefrei gebleichtem Papier.

Sonstiges

BiZ & Donna-Vortragsreihe  
in der Arbeitsagentur: 

Ausbildung trotz Familienpflichten –  
Teilzeitausbildung macht‘s möglich!

Teilzeitausbildung – wie funktioniert das? Wie kann die Arbeits-
agentur unterstützen? Diese und weitere Fragen zum Thema 
Teilzeitausbildung beantwortet Bernhard Baldas vom Christ-
lichen Jugenddorf Karlsruhe im Rahmen der Vortragsreihe 
BiZ & DONNA am Mittwoch, 26. Februar 2014 in der Zeit von 
9.00 – 11.00 Uhr in der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, 
Luisenstr. 32, Raum 004 in Pforzheim. Vor allem Frauen legen 
für die Familie eine berufliche Pause ein, sei es wegen Elternzeit 
oder aufgrund der Pflege von Angehörigen. Die Rückkehr ins 
Erwerbsleben und somit der berufliche Neustart gestaltet sich 
zunehmend schwierig, zumal oftmals nur eine Teilzeitbeschäf-
tigung angenommen werden kann. Falls bisher noch kein Be-
rufsabschluss erreicht wurde oder im erlernten Beruf nach einer 
jahrelangen Auszeit kein Einstieg möglich ist, gibt es die Mög-
lichkeit der Teilzeitausbildung. Die aktuelle Fachkräftenachfra-
ge und die hohe Anzahl unbesetzter Ausbildungsstellen, bieten 
nicht nur Jugendlichen gute Chancen. Auch Erwachsene gelten 
als großes Potenzial für den Fachkräftenachwuchs.

Was sonst noch interessiert

Sturmfreie Bude: Ein Crashkurs im Erwachsenwerden 
Fürth – Die Eltern sind weg – das muss gefeiert werden! So 
denken sicher viele, wenn sie einmal sturmfrei haben. Es kann 
aber schnell Ärger geben, wenn Jugendliche am Wochenende 
das erste Mal allein zu Hause sind und gleich heimlich eine 
wilde Party steigen lassen. Denn wenn dabei der Wohnzim-
merteppich ruiniert wird und die HiFi-Anlage zu Bruch geht, 
gibt es am nächsten Morgen ein böses Erwachen. Für Teen-
ager ist es daher eine Vertrauensprobe und ein Crashkurs im 
Erwachsenwerden, wenn Eltern ihnen das Haus überlassen.
Damit Eltern nicht auf die Idee kommen, zu Hause einen ner-
vigen Aufpasser einzuquartieren, müssen Kinder Vorarbeit 
leisten, sagt Ulrich Gerth von der Bundeskonferenz für Erzie-
hungsberatung (bke). „Sie sollten nicht vorher die ganze Zeit 
unzuverlässig sein und dann plötzlich sagen: ‚Ich will jetzt aber 
zwei Wochen alleine sein.‘„Stattdessen heißt es: Ausgehzeiten 
einhalten, Vereinbarungen erfüllen oder auch mal die Freun-
de nach Hause einladen, um sie den Eltern vorzustellen.
Besonders unruhigen Eltern müssten Jugendliche ein biss-
chen entgegenkommen: Fürs erste Mal sollten sie ihnen daher 

zugestehen, dass ab und zu ein Aufpasser vorbeikommt, sagt 
Gerth. „Das ist besser, als gleich das volle Programm durchkrie-
gen zu wollen.“ Wenn dann alles gut klappt, ist die sturmfreie 
Bude für den nächsten Urlaub so gut wie sicher. Ohne Geld 
geht dann allerdings nichts. „Es ist selbstverständlich, dass El-
tern ihren Kindern Haushaltsgeld dalassen, wenn sie in den 
Urlaub fahren“, sagt Beate Friese vom Kinder- und Jugendte-
lefon Nummer gegen Kummer. Gemeinsam ein festes Budget 
zu vereinbaren, ist dabei laut Gerth am einfachsten. „Aber 
nicht sagen: ‚Ich brauche so und so viel Euro‘, sondern: ‚Lasst 
uns mal zusammensetzen und schauen, was ich so brauche.‘“ 
Der größte Streitpunkt ist die heimliche Hausparty. Die bietet 
sich nun einmal an, wenn die Eltern ausgeflogen sind. „So eine 
Party kann man dann auch ruhig mal spontan machen. Aber 
das geht nur, wenn man mit den Freunden Regeln ausmacht“, 
warnt Jutta Stiehler vom Dr.-Sommer-Team der Jugendzeit-
schrift „Bravo“. Zum Beispiel sollten Elternschlafzimmer oder 
Büro als Party-Location tabu sein. Schlauer sei es laut Gerth, 
die Eltern vorher einzuweihen: „Auf jeden Fall nicht heimlich. 
Das mag zwar ein Thrill sein, aber das kann auch schiefgehen.“ 
Lassen die Eltern nicht mit sich reden und verbieten das Fest 
ausdrücklich, müssten sich die Hausherren auf Zeit auch da-
ran halten. Bewähren sie sich in der ersten elternfreien Pha-
se, könnten sie die Bitte beim nächsten Mal erneut anbrin-
gen.  mag
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

GEWERBLICHER ANZEIGENAUFTRAG

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 50 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

38 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !
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Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Mein Anzeigentext

ANZEIGENAUFTRAG FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Auftraggeber

Vorname / Name

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Der Spaltenpreis bei Direktschaltung beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim
0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite v. 45 mm, zzgl. MwSt.)

Preise für weitere Anzeigengrößen, farbige 
Anzeigen und Einfachschaltungen erhalten 
Sie gerne auf Anfrage unter

Telefon: 07033 5369-32 oder 
E-Mail: anzeige@printsystem.de
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Bestattungsunternehmen

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
Das schönste Denkmal, 

das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen 
seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Danksagung

DANKSAGUNG

Dem Auge fern, dem Herzen ewig nah.

Otto Binder
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freund-
schaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in so vielfältiger Weise durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden 
zum Ausdruck brachten, sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Haffner, dem Frauenchor,
den Schulkameraden, Herrn Dr. Schneider mit Team sowie den 
Schwestern der Diakoniestation Heckengäu.

Lore Binder
Hannelore, Annette und Volker mit Familien

M ö n s h e i m, im Februar 2014

Je schöner und voller die Erinnerungen, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne nicht mehr wie  
einen Stachel, sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.  Dietrich  Bonhoeffer
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Betriebsferien rechtzeitig ankündigen! – anzeige@printsystem.de – 07033 5369 -32

Stellenangebote

Verschiedenes Vermietung

Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung?

Dann bewerben Sie sich bei uns!
Unser Ausbildungsangebot:

– Berufskraftfahrer/in
– Kraftfahrzeugmechatroniker/in
– Fachkraft für Lagerlogistik
–  Kauffrau/mann für Spedition-  

und Logistikdienstleistungen
–  Bachelor of Arts Fachrichtung  

Spedition, Transport und Logistik

Werde Teil der Transport & Logistik Branche
Rolf Benzinger Spedition-Transporte GmbH

Ölgrabenstr. 16 · 71292 Friolzheim · Telefon: 07044 94610
www.benzinger-spedition.com

Suche Bauplatz mit 350 –500 m2 
für Einfamilienhaus in Heimsheim u. näherer Umgebung.

Gerne auch mit altem Haus zum Abriss oder Umbau.
Telefon: 0171 2055022

Bauplatz gesucht

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Putz- und 
Haushaltshilfe mit guten Deutschkenntnissen für privat. 
Wir sind ein Zwei-Personen-Haushalt ohne Tiere. Arbeitszeit ca. 
2 x 2 Stunden pro Woche. Bitte melden Sie sich per Mail unter 
info@brima.org oder ab Samstag unter 0172 3080090.

Putz- und Haushaltshilfe gesucht

des Redaktionsbüros für das Amtsblatt

Öffnungszeiten

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie uns 
selbstverständlich gerne faxen und E-Mails schreiben.

Montag – Donnerstag
Freitag

8.00 – 16.00 Uhr
8.00 – 12.00 Uhr

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
anzeige@printsystem.de

5-Zimmer-Wohnung in Heimsheim
zu vermieten

5-Zimmer Wohnung zum 1.4.2014 zu vermieten. 
130 m2, EBK, Balkon, Wintergarten, im Zentrum von 
Heimsheim. 820.00 € Miete + NK + 2 MM Kaution.

Sie erreichen uns unter: 0172 7626681
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FEIERN SIE 2014 EIN HALBES
JAHRHUNDERT MIT UNS

DÜRRENZIMMERN HEUCHELBERG
Lemberger Weißherbst QbA 
trocken oder halbtrocken
je 1l. Flasche, zzgl. Pfand €0,05

DÜRRENZIMMERN HEUCHELBERG
Trollinger-Lemberger
QbA trocken oder
halbtrocken
je 1l. Flasche
zzgl. Pfand €0,05 3,99je

DÜRRENZIMMERN HEUCHELBERG
Riesling QbA trocken oder halbtrocken
je 1l. Flasche
zzgl. Pfand €0,05

DÜRRENZIMMERN HEUCHELBERG
Trollinger QbA trocken oder 
halbtrocken
je 1l. Flasche
zzgl. Pfand €0,05

3,99

3,99

DÜRRENZIMMERN KLOSTERHOF
Rivaner trocken
je 0,75l. Flasche
1l. = €5,32

DÜRRENZIMMERN CELLARIUS
Cuvée Rot trocken
im Holzfass gereift
je 0,75l. Flasche
1l. = €7,99

3,99

DÜRRENZIMMERNER
CELLARIUS
Samtrot Kabinett
je 0,75l. Flasche
1l. = €6,65 4,99

5,99

DÜRRENZIMMERN CELLARIUS
Lemberger mit
Trollinger Kabinett
je 0,75l. Flasche
1l. = €7,32

DÜRRENZIMMERN
KLOSTERHOF
Lemberger Blanc de Noir
je 0,75l. Flasche
1l. = €6,65

5,49

5,49

5,99

4,99

DÜRRENZIMMERN CELLARIUS
Lemberger Weißherbst 
Kabinett
je 0,75l. Flasche
1l. = €7,32

Eintrittspreis von 10€
Karten erhalten Sie in jedem 
unserer Märkte. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Außerdem können Sie unsern kostenlosen Heimbring-Service nutzen.

Präsentiert von

Ab einem Kauf von 24 Flaschen wird Ihnen der Eintrittspreis erstattet.

DÜRRENZIMMERN CELLARIUS
Lemberger
im Holzfass gereift
je 0,75l. Flasche
1l. = €7,99

WEIN-GENUSS-MESSE
SAMSTAG 01.03.2014 AB 17.00 UHR

in unserem Markt in Vaihingen

Probeausschank
der WG Dürrenzimmern

am Fr. 21.02. und Sa. 22.02.2014 

Feldstr. 26
71292 Friolzheim
Tel. 07044 - 423 21 • Fax 07044 - 423 40
www.getraenke-essig.de • mail@getraenke-essig.de

www.gedig.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

www.carlo-schmid-schule.de/pforzheim
Tel. 07231 2800370

Carlo Schmid Schule Pforzheim
Private Schule für Wirtschaft und Soziales
Bleichstraße 81 · 75173 Pforzheim
css-pforzheim@internationaler-bund.de

� Abitur, FH-Reife, Mittlere Reife, Hauptschulabschluss
� in Vollzeit oder berufsbegleitend

Alle Bildungsangebote finden Sie auf
unserer Website!

Infoabend am Mittwoch, 
26. Februar, 18.00 Uhr

Geschäftsanzeigen

Kino-Center Weil der Stadt vom 20.02.– 26.02.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Tarzan
(ab 6)

Vaterfreuden
(empf. ab 10)

Monuments Men – 
Ungewöhnliche Helden
(ab 12)

12 Years a Slave
(ÜL/ab 12)

Der Medicus
(ÜL/ ab 12)

Robocop
(ab 12)

5 Freunde 3
(ab 6)

Fack ju, Göhte
(ab 12)

Die Eiskönigin – 
Völlig unverfroren
(o.A.)

Mo/Di/Do� 18.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.00 Fr-So+Mi� 17.30 Sa/So� 15.00 Sa/So� 15.00 Sa/So� 15.00
Mi/Fr� 17.30 Fr-So + Mi� auch 17.30 Fr-So� auch 17.30
Sa/So� 15.00, 17.30

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

"Mandela: Der lange Weg zur Freiheit" (ÜL/ab 12)  Fr-Mo 20.15  Sa auch 16.45

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

140 Jahre
Vom 25.02.2014 – 02.03.2014 

Gefüllte Kalbsroulade mit Gemüse und Pilze 
auf Kartoffel-Selleriepüree und Möhrengemüse

Familienbrunch jeden Sonntag  22,50 Euro   (montags Ruhetag)
Tiefenbronner-Str. 20 | 75233 Mühlhausen | Tel: 07234/95353-0 | www.arneggers-adler.de

Unser
Jubiläumsjahr

2014

12,90 €

Ihr Reisebüro 
in Heimsheim!

Annette Hartig
Mönsheimer Straße 50
Eingang Parkplatz 
71296 Heimsheim
Telefon: 07033 3990649
Mobil:  0173 2345828
E-Mail:  reisestueble@online.de


